PROGRAMM
Bozen, 29. November 2007 

Italienische Berufsbildung, St.-Gertraud-Weg 3

9.30 Uhr 
Grußworte der Veranstalter und der Behördenvertreter 



Barbara Repetto, Ressortdirektorin Arbeit und italienische Berufsbildung
Gen. C.A. Armando Novelli, Kommandant der Alpini-Truppen
10.00 Uhr 
Eröffnung

Karin Abram, Moderation

Ernst Gülcher, Experte des Europaparlaments

10.45 Uhr 
Einführungsvorträge

1. Arno Truger, Direktor des Österreichischen Studienzentrums für Frieden und Konfliktlösung

2. Howard Clark, War Resisters’ International, USA/Spanien

3. Stephanie Broughton, European Peacebuilding Liaison Office – Brüssel
4. Kai Frithjof Brand-Jacobsen, Direktor des Patrir, Rumänien
13.00 Uhr 
Mittagspause
14.30 Uhr 
Gruppenarbeit

1. Ausbildung und Berufsbild der zivilen FriedensarbeiterInnen

Moderation: Gianni Scotto, Universität Florenz


Giulia Allegrini, Alexander Langer Stiftung

2. Arbeitsperspektiven in den verschiedenen Konfliktphasen
Moderation: Davide Berruti, peacebuilding.it 



Elisa Grazzi, Alexander Langer Stiftung

3. Verbindung mit anderen Akteuren: Militär und internationale Kooperation

Moderation: Maria Carla Biavati, IPRI – Rete CCP



Rainer Girardi, Alexander Langer Stiftung

4. Einsatzgebiete und Erfahrungen: Balkan, Mittlerer Osten, Afrika

Moderation: Alfredo Camerini, Universität Bologna

Matthias Abram, Master für Internationale Konfliktmediatoren/Friedensarbeiter
18.30 Uhr 
Abschluss der Gruppenarbeit

Bozen, 30. November 2007 

Italienische Berufsbildung, St.-Gertraud-Weg 3

9.30 Uhr 
Beginn der Gruppenarbeit

13.00 Uhr 
Mittagspause

14.30 Uhr 
Plenum mit Gruppenarbeit und allgemeine Diskussion

16.30 Uhr 
Abschluss: Ziviler Friedensdienst: Projekt und Versuch


Edi Rabini, Moderation 

Nanni Salio, Centro Studi Sereno Regis, Turin

Alessandro Rossi, Nonviolent Peaceforce, Brüssel

Lidia Menapace, Verteidigungskommission des Senats

Giorgio Tonini, Vizepräsident der Kommission für auswärtige Angelegenheiten des Senats

Luisa Gnecchi, Landeshauptmannstellvertreterin
Cristina De Luca, Unterstaatssekretärin für Soziales

18.30 Uhr 
Abschluss

Bologna, 1. Dezember 2007  

Universität Bologna - Aula 1, via Zamboni 34
9.30 Uhr 
Eröffnung der Arbeit und Grußworte

Pier Ugo Calzolari, Rektor der Universität Bologna

Luigi Guerra, Dekan der Fakultät für Bildungswissenschaften

Paolo Rebaudengo, Landesrat für Erziehung, Berufsbildung und Arbeit der Provinz Bologna
Luisa Gnecchi, Landeshauptmannstellvertreterin der Autonomen Provinz Bozen

Luisa Morgantini, Vizepräsidentin der Europaparlaments
10.30 Uhr 
Zivile FriedensarbeiterInnen in Italien? Aussichten und Überlegungen
Alberto L’Abate, IPRI – Rete CCP



Antonio Papisca, Universität Padova

11.30 Uhr 
Abschluss


Vittorio Prodi, Europaparlamentarier
Als Abschluss der Arbeiten findet die Diplomübergabe 

des Masterlehrgangs „Friedensarbeiter und internationale Konfliktmediatoren“ statt
